
Fragen wird es für die Parteiorganisation 
so manchen Punkt geben, der wert ist, in 
einem Roten Treff aufgegriffen zu wer­
den. Hier ein Beispiel auf dem so wich­
tigen Gebiet der Milchproduktion.

Im Ortsteil Alt-Sylitz der Gemeinde 
Zirkow betreut die dortige Melkerbrigade 
einen Stall mit etwa 80 Kühen. Nachdem 
früh abgemolken und die Milch an die 
Molkerei geliefert worden war, blieben 
die Kannen dort nach ihrer Rücklieferung 
ungesäubert bis nachmittags stehen. Das 
bedeutete, daß die Milchrückstände in 
den Kannen säuerten und daß das späte 
Auswaschen die Beseitigung der ange­
säuerten Milchreste erschwerte. Die Folge 
war, daß die frisch ermolkene Milch, 
wenn sie in diese Kannen geschüttet 
wurde, sehr stark der Gefahr des schnel­
len Sauerwerdens, einer Qualitätsminde­
rung also, ausgesetzt war. Und so wurde 
aus diesem Stall auch wiederholt saure 
Milch in die Molkerei geliefert. Mit der 
Zeit Hunderte von Kilogramm. Und das 
bei den Rückständen der LPG „Thomas 
Müntzer“ in der Milchproduktion.

Überlegungen zum Roten Treff

War hier nicht für die Parteiorgani­
sation eine vortreffliche Gelegenheit für 
einen Roten Treff gegeben? Vielleicht 
hätten dazu die Überlegungen der Partei­
leitung so aussehen sollen und dement­
sprechend auch die Roten Treffs: 1

1. Angesichts der Rückstände in der 
Milchproduktion, angesichts der Ver­
pflichtung der Erfüllung des Planes 
der Marktproduktion, angesichts der 
Verantwortung für die ökonomische 
Hauptaufgabe, empfiehlt es sich, über 
schlagkräftige Maßnahmen zur Be­
seitigung eines solchen Fehlers wie in 
Alt-Sylitz zu beraten.

2. Die brennende Aktualität der Frage 
liegt auf der Hand (jeder Tag bedeutet 
neue Verluste in der Milchproduktion). 
Die unverzügliche Durchführung eines 
Roten Treffs unter Hinzuziehung aller 
übrigen Melkerbrigaden der LPG er­
scheint angebracht.

3. Dabei muß folgendes angestrebt wer­
den:•
® Kritisches Aufdecken des festge­

stellten Fehlers verbunden mit 
politischer Argumentation (Verant­
wortung für die ökonomische 
Hauptaufgabe).

• Damit erzieherisches Einwirken auf 
die Mitglieder der betreffenden 
Melkerbrigade bei gleichzeitiger 
Beeinflussung der Mitglieder der 
anderen Melkerbrigaden in dem 
Sinne, daß ein ähnliches Verhalten 
ihnen selbst, der LPG und darüber 
hinaus der Volkswirtschaft Schaden 
zufügt.

® Schlußfolgerungen darüber, wie 
künftig der Fehler zu unterbinden, 
eine einwandfreie Produktion zu 
garantieren ist und zur Beseitigung 
der Rückstände in der Milchpro­
duktion der LPG beigetragen wer­
den kann.

So Vorgehen bedeutet, eine von Tages­
fragen diktierte, zielstrebige Agitation zu 
betreiben, dabei durch die Partei zu füh­
ren und den Sinn der gesamten Partei­
arbeit zu erfüllen, das Bewußtsein un­
serer Menschen zu verändern und ökono­
mische Erfolge zu erzielen.
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